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CIA-Direktor und Außenminister des Vatikans besuchen Moskau
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Zwei hochrangige Besuche in Moskau am gestrigen Tag werden von einigen als Zeichen der Hoffnung auf friedliche
Lösungen für die aktuellen Konflikte gewertet. Historische Präzedenzfälle und biblische Prophezeiungen zeigen jedoch, dass
diese Hoffnungen vergeblich sind.

Der erste Besuch erfolgte durch CIA-Direktor John Ratcliffe, der mit einem Militärtransportflugzeug vom Typ C-17
ankam und acht Stunden später wieder abreiste.

Der zweite war Erzbischof Paul Gallagher, der de facto Außenminister des Vatikans; er traf sich mit dem russischen
Außenminister Sergej Lawrow.

Gallagher und der ehemalige CIA-Direktor William Burns hielten sich im November 2021 in Moskau auf. Drei Monate später
begann Russland mit seiner umfassenden Invasion der Ukraine. Weder Gallagher noch ein CIA-Direktor waren zurückgekehrt
– bis jetzt.

Die USA sind beunruhigt: US-Geheimdienste haben Anfang dieses Jahres russische Pläne aufgedeckt, die Entschlossenheit
der NATO durch einen begrenzten Einfall auf die Probe zu stellen. Manche befürchten eine nukleare Eskalation in der
Ukraine. Das Wall Street Journal schrieb:

Analysten sagten, Ratcliffe könnte sich mit dem russischen Präsidenten Wladimir Putin treffen, um eine Warnung
auszusprechen. „Es könnte bedeuten: ‚Wir wissen, was Sie vorhaben, und Sie sollten es besser lassen‘“, sagte
Beth Sanner, ehemalige stellvertretende Direktorin des US-Geheimdienstes für Missionsintegration. „Es könnte
auch um den Waffenstillstand im Iran gehen und darum, eine weitere Partei in die Gespräche einzubeziehen“,
sagte sie und fügte hinzu, dass Ratcliffe möglicherweise auch die Unterstützung des Kremls für den Iran im Zuge
einer neuen US-Sanktionskampagne gegen das Regime ansprechen könnte.

Zu den weiteren möglichen Themen zählen die Beziehungen Russlands zu Kuba.

Zusammenarbeit zwischen der CIA und dem Vatikan? Zwar gibt es keine öffentliche Bestätigung für eine solche Abstimmung,
doch haben die CIA und der Vatikan in der Vergangenheit zusammengearbeitet: So sollen sie beispielsweise im Kampf
gegen den Kommunismus Nazis dabei geholfen haben, sich ihren Gerichtsverfahren zu entziehen.

Teil eines Trends? Die beiden auffälligen Besuche folgen auf Enthüllungen über ein geheimes Treffen zwischen ehemaligen
deutschen und russischen Amtsträgern im Juli. Doch keines dieser Treffen ist ein Zeichen des Friedens.
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Die amerikanischen Entscheidungsträger mögen aufrichtig davon überzeugt sein, dass sie Putin davon abbringen
können, den Konflikt zu eskalieren. Die biblischen Prophezeiungen offenbaren jedoch, dass Deutschland und der
Vatikan zusammenarbeiten – gegen die USA.

In Matthäus 24, 6–7 warnt Jesus Christus, dass „Kriege und Kriegsgerüchte“ zunehmen werden, was unmittelbar vor seiner
Wiederkunft zu einer „großen Trübsal“ führen wird (Verse 21–22). Russland wird bei diesen Ereignissen eine Schlüsselrolle
spielen, wie in Russland und China in der Prophezeiung dargelegt wurde.
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